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Agenda 

1. Krefeld und der Klimawandel ï Warum brauchen wir ein 

Klimaschutzkonzept? Irina Blaszczyk, Stadt Krefeld 

2. Erfahrungen im Klimaschutz der Nachbargemeinde                        
Stephan Baur, Stadt Neukirchen-Vluyn 

3. Aktueller Status des Projekts und erste Ergebnisse der CO2-Bilanz   
André Möller, WertSicht GmbH 

4. Klima-Interview mit Oberbürgermeister Frank Meyer                          
André Möller, WertSicht GmbH 

5. Ankündigung der Thementische für den offenen Austausch und kurze 

Vorstellung der jeweiligen Partner 

6. Offener Austausch: Zeit für Fragen, Ideen und Anregungen 
 

Ende der Veranstaltung ca. 20:30 Uhr 



VHS Krefeld 

01.07.2019 

 

Irina Blaszczyk, Stadt Krefeld 

 

KrefeldKlima 2030 ï Erstellung eines integrierten 

Klimaschutzkonzeptes für Krefeld 
Krefeld und der Klimawandel ï Warum brauchen wir ein 

Klimaschutzkonzept?  
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Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Bürger-Online-Befragung: Welche der klima- und wetterbedingten Phänomene werden sich Ihrer Einschätzung nach in 
der Stadt Krefeld zukünftig verschärfen (Stand Mai 2019) 



Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                 Quelle: www.unwetterzentrale.de 
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Warnlagebericht: 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

                      Quelle: www.Wetter.com am 19.06.2019 



Dialog KrefeldKlima 2030 - Klimaschutz 01.07.2019 7 

Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

2018 ï Jahr der Rekorde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



 

Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 
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                                                 Quelle: www.climateactiontracker.org. 



 

Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                        

                      Der Meeresspiegel steigt                                

                   

 

                                                   Quelle: DWD (2017b) 
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Die globale 
Klimaerwärmung 

 

ÅDer Mensch ist 
Hauptverursacher der 
Klimaveränderung 

 

ÅEs fehlt das Bewusstsein, 
das Ăglobalñ auch 
Deutschland, NRW, 
Krefeld und damit uns 
alle einschließt 



Dialog KrefeldKlima 2030 - Klimaschutz 01.07.2019 10 

Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

Auswirkungen von 1.5 und 2 ÁC globaler Erwärmung auf Deutschland 

 

Vulnerabilitätsstudie Deutschlands zeigt: 

Å Deutliche Zunahme der Jahresmitteltemperatur (ggü. 1961 ï 1990) 

Å Sommerliche Abnahme der Niederschläge, im Winter eher eine Zunahme 

Å Zunahme von Extremereignissen: Hitzetage, Trockenheit, 
Starkniederschläge 

 

Folgen: 

Å Trockenheit, eingeschränkte Wasserverfügbarkeit durch steigende 
Temperaturen 

Å Hitzebelastung 

Å Beschleunigter Meeresspiegelanstieg, häufigere Sturmfluten, häufigere 
Flusshochwasser 

Å Zunahme Niederschläge, häufigerer Starkregen, Hagel und Sturzfluten 
                                                                                                                                                          Quelle: Vulnerabilität Deutschlands gegenüber  

                                                                                                                                                 dem Klimawandel Climate Change 24/2015 
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Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

Nordrhein-Westfalen*: 

Á 1881-2017 Anstieg der Temperaturen 
+ 1,5ÁC  

Á 1951-2017 Zunahme voné 

-Sommertagen: +17 Tage 

-heißen Tagen: +6 Tage  

Á 1951-2017 Abnahme voné 

-Frosttage: -17 Tage 

-Eistage: -7 Tage 

 

* [LANUV, 2018: ĂDaten und Fakten zu den Auswirkungen des 
Klimawandels in NRWñ] 
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Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

Heiße Tage (über 
30ÁC): 

Á 2018 überdurch-
schnittlich heiß 

Ámit 12,9ÁC wärmstes 
je gemessenes Jahr 
mit 89 Sommerta-
gen (Temperaturen 
über 25ÁC) 

Á Signifikanter An-
stieg: 

- 1951-1980:   27 

- 1981-2010: +10 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: DWD (Jahresmittel; Station Düsseldorf [Flughafen])  

 

Mittlere Anzahl an Heißen Tagen in NRW 

zwischen 1961-1990 [DWD 2019] 

Anzahl an Heißen Tagen in NRW im 

Jahr 2018 [DWD 2019] 
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Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

Beobachtete Klimaveränderungen - für Nordrhein-Westfalen 

Zunahme der Niederschläge im Jahresmittel seit 1881: +12 Prozent 

(Klimaperiode 1981-2010 im Bezug auf die Referenzperiode 1881-

1910) 

 

Saisonale Änderung der Niederschlagssumme verschiedener Klimanormal-perioden 

bezogen auf 1881-1910 [LANUV 2018] 
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Ein Klimaschutzkonzept für Krefeld ï Warum? 

Erwartete Klimaänderungen (zusammengefasst) 


